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Minusgrade? Straßenfasching heizt ein!

Fotos: pro|picture, Stadtverwaltung

KÖHLER

Auch von eisigen Temperaturen lassen sich die Meeraner 
und ihre Gäste nicht den Spaß verderben. Rund 500 
Aktive im Zug und tausende Besucher feierten am 4. 
Februar den 19. Meeraner Straßenfasching. Verrückte 
Kostüme, prächtig geschmückte Umzugswagen und  
jede Menge Konfetti und Bonbons – die Stimmung war 
einfach phantastisch, trotz 9 Grad Minus! Auffällig beim 
Straßenfasching 2012: Mehrere Zirkusunternehmen, 
viele Tiere! Meerane Helau!
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Mängelansprüche und kein Ende
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www.steuerberaterin-merten.de
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Übertragung von Kinderfreibeträgen
Je Kind wird bei jedem Elternteil 
ein Kinderfreibetrag von 2.184 € 
für das sächliche Existenzmini-
mum sowie  ein Freibetrag für den 
Betreuungs- und Erziehungs- oder 
Ausbildungsbedarf von 1.320 € 
abgezogen. 
Liegen die Voraussetzungen nicht 
während des ganzen Kalender-
jahres vor, z.B. weil das Kind erst 
im Laufe des Jahres geboren wird, 
werden die Beträge gezwölftelt.
Der Kinderfreibetrag und der Frei-
betrag für den Betreuungs- und 
Erziehungs- oder Ausbildungsbe-
darf werden bei der Steuerver-
anlagung nur abgezogen, sofern 
dies günstiger als das im Laufe 
des Kalenderjahres gezahlte 
Kindergeld ist.
Bei Elternpaaren, die zur Ein-
kommensteuer nicht zusammen 
veranlagt werden, wird der Kinder-
freibetrag des anderen Elternteils 
auf Antrag auf den Steuerpfl ichti-
gen übertragen, wenn sie oder er 
(nicht aber der andere Elternteil)
ihrer/seiner Unterhaltspflicht 
gegenüber dem Kind im Wesent-
lichen nachkommt. NEU: Ab 2012 
ist die Übertragung auch mög-
lich, wenn der andere Elternteil 
mangels Leistungsfähigkeit nicht 
unterhaltspfl ichtig ist. 
Der Freibetrag für den Betreu-

ungs- und Erziehungs- oder Aus-
bildungsbedarf des Elternteils, in 
dessen Wohnung das Kind nicht 
gemeldet ist, kann bei minder-
jährigen Kindern auf Antrag des 
Elternteils, in dessen Wohnung 
das Kind gemeldet ist, auf die-
sen übertragen werden. NEU: Ab 
2012 kann der andere Elternteil 
dieser Übertragung widerspre-
chen, wenn er selbst Kinderbe-
treuungskosten trägt oder das 
Kind regelmäßig in einem nicht 
unwesentlichen Umfang betreut. 
Der Kinderfreibetrag und der 
Freibetrag für den Betreuungs- 
und Erziehungs- oder Ausbil-
dungsbedarf können auf Antrag 
auch auf einen Stiefelternteil 
oder Großelternteil übertragen 
werden. Nicht möglich ist dagegen 
die Übertragung auf den oder die 
Partner/in einer gleichgeschlecht-
lichen Lebensgemeinschaft.
Nähere Informationen erhalten 
Sie bei:                               

In einer Entscheidung vom 
21.12.2011 hatte sich der Bun-
desgerichtshof wieder mit einer 
Frage aus dem Gewährleistungs-
recht beim Verbrauchsgüterkauf 
zu befassen. In dem der genann-
ten Entscheidung zu Grunde lie-
genden Fall hatte der Verbraucher 
Bodenfl iesen in einem Baumarkt 
gekauft und in seinem Haus ver-
legt. Bei Kauf und Verlegung der 
Bodenfl iesen konnte der Verbrau-
cher den später aufgetretenen 
Mangel nicht erkennen. Der Ver-
braucher machte seinen Anspruch 
auf Nacherfüllung durch Lieferung 
einer mangelfreien Sache geltend 
und forderte vom Baumarkt die 
Kosten des Ausbaus der verlegten 
(mangelhaften) Bodenfliesen 
ebenso zu finanzieren, wie die 
Neuverlegung. Dies verweigerte 
der Verkäufer. Nachdem der 
Bundesgerichtshof in dieser Ange-
legenheit eine Vorabentscheidung 
des Europäischen Gerichtshofs 
herbeigeführt hatte, entschied 
der Bundesgerichtshof nun, dass 
beim Verbrauchsgüterkauf der 
Käufer im Falle der Mangelhaf-

tigkeit der Kaufsache, wenn er 
Nacherfüllung durch Lieferung 
einer mangelfreien Sache geltend 
macht, auch die Kosten des Aus- 
und Wiedereinbaus der mangel-
haften Sache fordern kann, wenn 
zum Zeitpunkt des sogenannten 
Gefahrübergangs der Mangel 
noch nicht erkennbar war. In die-
sem Falle kann sich der Verkäufer 
auch nicht auf eine Unverhältnis-
mäßigkeit im Sinne des § 439 
Abs. 3 BGB berufen. Die genannte 
Regelung ist europarechtswid-
rig, wenn sie den Anspruch des 
Käufers auf Nacherfüllung verei-
telt. Der Bundesgerichtshof hat 
mit genannter Entscheidung die 
Verbraucherrechte im Kaufrecht 
weiter gestärkt.               RA Paul 

Praxis für PHYSIOTHERAPIE + MOTOPÄDIE  

BOBATH – VOJTA – MANUELLE THERAPIE
MANUELLE LYMPHDRAINAGE
08393 Meerane · Marienstraße 18 · Telefon 03764 171170

Daniela Schilling

Bobath
Vojta
Manuelle Therapie
Manuelle Lymphdrainage
Zweizellenbäder
Craniosacrale Therapie
Reflexzonentherapie
Wirbelsäulentherapie nach Dorn
Eisbehandlung
Funktionstraining und Rehasport

Skoliosetherapie
Massage, auch Zentrifugal
Fango
Elektrotherapie
Ultraschall
Schröpfen
Akupressur
Schlingentisch
Psychomotorik
Gesundheitskurse § 20
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• Rheuma und Gelenkprobleme 
– fast 40 % der Bevölkerung – 
38 % sind betroffen

• Herz-Kreislauf-Probleme – 
37 % der Bevölkerung sind 
betroffen

• Magen-, Darm- und Leberpro-
bleme – 36 % der Bevölkerung 
sind betroffen

• Kopfschmerzen – 33 % der Be-
völkerung sind davon betroffen

• Erkältungen – 32 % der Bevöl-
kerung sind davon betroffen

Hatten Sie bereits typische 
Gelenkschmerzen? Kennen Sie 
das Gefühl, durch Gelenkschmer-
zen eingeschränkt zu sein? Beim 
Spazierengehen, Treppensteigen, 
beim Sport, oder bloß beim Halten 
einer Kaffeetasse? Leider ist dies 
eine häufi ge Begleiterscheinung 
des Älterwerdens. Durch natürli-
che Abnutzung der Gelenke über 
viele Jahre können als Folge Ge-
lenkschmerzen auftreten. 
Sollten auch Sie schon einmal 
solche Schmerzen gespürt haben, 
so leiden Sie möglicherweise 

unter einer weit verbreiteten 
Erkrankung namens Arthrose. 
Während Arthrose vor dem 40. 
Lebensjahr eher selten auftritt, 
sind bereits 70 % der 70-Jährigen 
betroffen. Sollten Sie an arthro-
sebedingten Gelenkschmerzen 
leiden, kann unser maßgeschnei-
dertes Vitalgymnastik-Programm 
hilfreich für Sie sein. Es gibt viele 
Möglichkeiten, auch selbst etwas 
gegen Gelenkschmerzen zu tun. 
Beginnend mit einer veränderten 
Lebensweise bis hin zur medika-
mentösen Therapie: 
–  Essen Sie gesund und achten 

Sie auf Ihr Gewicht. Ein ge-
sundes Gewicht verringert die 
Belastung der Gelenke.

–  Ergreifen Sie praktische Maß-
nahmen, um Ihren Alltag zu 
erleichtern. 

–  Nehmen Sie die richtigen Me-
dikamente, um Schmerzen zu 
bewältigen und aktiv bleiben 
zu können. 

–  Lassen Sie sich von Ihrem Arzt 
beraten. 

Die hauptsächlichen Beschwerden im Februar: Was die Statistik sagt
–  Halten Sie sich täglich mit 

gelenkfreundlichen gymnasti-
schen Übungen fi t! Starke Mus-
kulatur entlastet die Gelenke.

Es ist wichtig, trotz allem aktiv zu 
bleiben, um die Kraft und Flexi-
bilität von Muskeln und Bändern 
zu erhalten. Krankengymnas-
tische Übungen sind dabei sehr 
hilfreich. Einige dieser Übungen 

können besonders schmerzlin-
dernd sein. Somit sind sie grund-
legend in der Bekämpfung der 
Symptome von Arthrose. Denn 
trotz Schmerzen sollten Sie Ihre 
Lebensfreude nicht verlieren. 
Unsere Vitalgymnastik findet 
montags und freitags um 10.00 
Uhr statt. Wir reservieren Ihnen 
gern einen Kursplatz! Ihre:     
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Über die diesjährigen Filmfest-
spiele „Berlinale“, die vom 9. bis 
19. Februar in Berlin stattfi nden, 
berichtet MDR FIGARO in einer 
Sendung am Sonnabend, dem 
11. Februar, 9.05 Uhr bis 9.35 
Uhr. Für Meerane ein interes-
santes Ereignis, denn im Mittel-
punkt dieser Sendung steht der 
Kameramann Roland Dressel, 
ein Meeraner, der in diesem Jahr 
seinen 80. Geburtstag am 26. 
April feiern kann.
Schon vor einiger Zeit erfuhr 
ich von Herrn Erich Lorenz, ihm 
möchte ich dafür herzlich dan-
ken, einiges über seinen Freund 
Roland Dressel, den berühmten 
Kameramann. Gern nahm ich zu 
diesem Kontakt nach Potsdam-
Babelsberg auf, wo er seit 1954 
wohnt, und erhielt auch sehr 
entgegenkommend reiches Infor-
mationsmaterial.
Roland Dressel, also Jahrgang 
1932, verlebte in Meerane eine 
ungezwungene Kindheit. Die 
Familie wohnte zunächst in der 
Philippstraße, später die längste 
Zeit in der Weberstraße. Die Eltern 
betrieben eine Bäckerei, jedoch 
der Vater fi el dem Wahnsinn des 
Krieges in den letzten Tagen in 
Niederösterreich zum Opfer. So 
musste die Mutter allein den 
Alltag mit zwei Kindern meistern. 
Die Schwester Renate lebt heute 
in Dresden. 
Schon als Jugendlicher war Ro-
land Dressel ein begeisterter 
Kinogänger, der manche Filme 
dreimal ansah; „der Fimmel“ – 
wie es seine Mutter nannte – ließ 
ihn nicht mehr los. Bei einem 
Verwandten mit einer selbstein-
gerichteten Dunkelkammer kam 
Roland Dressel eines Tages mit 
der Entstehung eines Fotos aus 
einem weißen Stückchen „Papier“ 
in Berührung. „Das war wie ein 
glücklicher Schreck“. Er lernte ab 
1951 Fotograf in Glauchau und 
arbeitete bereits 1954 in Pots-
dam-Babelsberg als Standfotograf 
und zweiter Kamera-Assistent im 
DEFA-Studio für Spielfilme. Die 
DEFA war damals an filmbe-
geisterten und fachlich vorbe-
reiteten Jugendlichen interes-
siert, um damit das vorhandene 
Personal zu verjüngen und im 
Laufe der Zeit neue Impulse zu 
setzen. In mehrmonatigen Inten-
sivlehrgängen über Filmtechnik, 
Kunstgeschichte und fachbe-
zogene naturwissenschaftliche 
Grundlagen bereiteten sich die 
jungen Mitarbeiter auf ihre spä-

tere Tätigkeit vor. Roland Dressel 
lernte sein Handwerk von der Pike 
auf und nannte die Zeit als Kame-
ra-Assistent  eine „große, aber 
nützliche Schinderei“. Schließlich 
ermöglichte ihm die DEFA-Be-
triebsakademie, die der ständigen 
Weiterbildung der Mitarbeiter 
diente, auch eine Weiterbildung 
vom Kamera-Assistenten zum 
Kameramann. Er profi tierte viel 
von seiner Zusammenarbeit mit 
dem tschechischen Kameramann 
Jan Curik und dem DEFA-Kamera-
mann Werner Bergmann, mit dem 
er durch einen jahrzehntelagen 
Dialog verbunden blieb. 
Zwei Filme wurden für ihn prä-
gend. Zunächst 1961 „Der Fall 
Gleiwitz“ von Gerhard Klein mit 
dem Tschechen Jan Curik an der 
Kamera und Roland Dressel als 
sein erster Kamera-Assistent. Hier 
entstanden ganz andere Aufnah-
men als sonst bei der DEFA üblich 
waren, hoch stilisiert, zu Grafi k 
geformt, kühl und ungewöhnlich. 
Eben ein Experiment, ähnlich wie 
Dressels eigenes Kameradebüt 
1974 mit „Das zweite Leben des 
Friedrich Wilhelm Georg Platow“. 
In diesem Film experimentierte 
er mit Schwarz-Weiß und Farbe 
sowie unterschiedlichsten stilis-
tischen Mitteln. Der Film wurde 
als aufmüpfi g eingestuft, erhielt 
Exportverbot und war nur in 
wenigen Studiokinos zu sehen. 
Es entstand eine schwierige Zeit 
für den Kameramann Dressel, 
der nun vor allem für das sich 
entwickelnde Fernsehen arbeitete 
und Jahre warten musste, ehe er 
wieder einen Kinofi lm aufnehmen 
durfte.  Beim Fernsehen entstand 
eine fruchtbare Zusammenarbeit 
mit dem Intendanten des Berliner 
Ensembles, Manfred Wekwerth, 
als Regisseur. Er schätzte die 
hervorragende Arbeit seines 
Kameramanns, ging gern auf 
dessen Ideen ein und war ein 
kluger Partner. Auch andere  Re-
gisseure interessierten sich für 
Roland Dressel. Vor allem Rainer 
Simon vertraute ihm und holte 
ihn zurück in den Kinofi lmbereich. 
Mit der Rainer Simon eigenen 
Dickköpfi gkeit und Beharrlichkeit 
bei der Realisierung eines Pro-
jektes entstand zwischen beiden 
eine „wunderbare Arbeitsfreund-
schaft mit einer großen Distanz 
zueinander“.  Der Film „Zünd an, 
es kommt die Feuerwehr“ war 
1977/78 ihre erste gemeinsame 
Arbeit. Auch andere Regisseure 
bemühten sich nun um die Zu-

sammenarbeit mit Roland Dres-
sel. Ein Blick auf die Filmografi e 
dieser Jahre lässt die Namen 
Evelyn Schmidt („Das Fahrrad“, 
1981), Ulrich Weiß („Olle Henry“, 
1982/83), Iris Gusner („Kaskade 
Rückwärts“, 1983), Roland Gräf 
(„Das Haus am Fluss“, 1985, 
„Fallada – letztes Kapitel“, 1987) 
und wiederholt Rainer Simon 
(„Das Luftschiff“, 1982, „Wengler 
& Söhne“, 1986/87, „Die Bestei-
gung des Chimborazo“, 1988) 
erkennen. 
Die größte Anerkennung erhielten 
Rainer Simon als Regisseur und 
Roland Dressel als Kameramann 
für den Film „Die Frau und der 
Fremde“ nach der Novelle „Karl 
und Anna“ von Leonhard Frank. 
1985 kam überraschend die 
Einladung, mit diesem Film an 
den Filmfestspielen „Berlinale“ 
in Westberlin teilzunehmen. Dort  
erhielt der Film die höchste Aus-
zeichnung, den „Goldenen Bä-
ren“. Es war und blieb der einzige 
„Goldene Bär“ der DEFA. Darüber 
hinaus wurde Roland Dressel 
zum Nationalen Spielfilmfesti-
val der DDR in Karl-Marx-Stadt 
1984, 1986 und 1988 mit dem 
Kamera-Preis für unterschiedliche 
Spielfilme ausgezeichnet, und 
das Filmkollektiv erhielt 1986 für 
„Die Frau und der Fremde“ den 
Heinrich-Greif-Preis.
1989 kam die Wende und 1992 
das Aus für die DEFA. Roland 
Dressel, der stets die Meinung 
vertrat, „der Mensch muss dem 
Menschen mit Würde und An-
stand begegnen“ setzte seine 
Arbeit zielstrebig fort. In Herwig 
Kippings „Land hinter dem Re-
genbogen“ (1992), in dem er die 
Kamera führte, fand symbolisch 
und mit Metaphern die Absage 

an den Stalinismus statt. Mit 
dem Regisseur Michael Gwisdek 
wurde das Kammerspiel zweier 
Personen – Opfer und Täter aus 
üblen DDR-Zeiten – in „Abschied 
von Agnes“ (1994) verfi lmt. Dafür 
gab es den Bundesfi lmpreis „Film-
band in Gold“ für die Kamera.  Ei-
nen weiteren Preis für die Kamera 
erhielt er 1997 beim Festival in 
Pescara (Italien) für „Mein Herz – 
Niemandem“ mit der Regisseurin 
Helma Sanders-Brahms. Dieser 
Film entstand übrigens in Babels-
berg, im Studio Alt-Nowawes, wo 
einst die DEFA begonnen hatte. 
Im Jahr 2000 beendete Roland 
Dressel seine berufl iche Tätigkeit 
als Kameramann. Danach über-
nahm er eine Dozentur an der 
Babelsberger „Hochschule für 
Film und Fernsehen“.
Wir werden Roland Dressel gern 
zu einer Ausstellung in die Galerie 
ART IN einladen, die natürlich mit 
einem Galerie-Gespräch zu ver-
binden ist. Mit den zur Verfügung 
stehenden digitalen Medien sind 
Vorführungen seiner Filme mög-
lich. Freuen wir uns darauf.
     Prof. Dr. W. Zscherpel, MKV 

Vor vielen Jahren in Meerane geboren: Roland Dressel, Kameramann
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Kinder sollten sich frei entfalten 
können – körperlich sowie auch 
geistig, jeder nach seinen Inte-
ressen und Fähigkeiten. Deshalb 
haben wir unsere vielfältigen 
Freizeitangebote erweitert, um 
für jeden Geschmack etwas dabei 
zu haben.
Vor und nach den Hausaufga-
ben können unser Bauzimmer, 
der Turn- und Werkraum sowie 
das Rollenspiel- und Experimen-
tierzimmer individuell genutzt 
werden. Unter fachmännischer 
Anleitung fi nden dann noch zahl-
reiche Arbeitsgemeinschaften 
statt, die teilweise durch Erzieher, 

sie im Bastelraum noch kreativ 
verschönern konnten. Demnächst 
wird es hier mit Flugmodellbau 
weitergehen.
Am Donnerstag wird die Kreativi-
tät und Phantasie der Kinder an-
geregt und unter Beweis gestellt. 
Die größeren Mädchen haben sich 
sogar einen Plüschhund genäht. 
Kürbis, Pilz, Tannenbaum und 
Schneemann wurden gefi lzt, Über-
töpfe gestaltet und noch vieles, 
vieles mehr. Alles ist jahreszeitmä-
ßig abgestimmt, und die Ideen der 
Kinder werden aufgegriffen und 
eingebracht. Man sollte die Feste 
feiern wie sie fallen. Dafür haben 

Es wird nie langweilig im Hort „Buratino“
Eltern und Großeltern geleitet 
werden. Montags wird gekocht. 
Keine großen Gerichte, denn jeder 
Beteiligte möchte am Ende von 
seiner Kochkunst profi tieren und 
auch essen, was er „zusammen-
gebraut“ hat. Dienstags ist Sport 
angesagt, denn Bewegung ist 
wichtig. Ob drinnen oder draußen 
ist vom Wetter abhängig. Möglich-
keiten haben wir ja in unserem 
schönen Außengelände viele. 
Mittwochs wird gesägt, gehäm-
mert und Holz bearbeitet. Endlich 
etwas für die großen Jungs. Stolz 
zeigten sie ihre selbstangefer-
tigten Vogelhäuschen, welche 

wir uns den Freitag freigehal-
ten. Geburtstagsfeiern, Karaoke, 
Pyjama-Partys, Kinonachmittage 
und Kinderdisko fi nden hier unter 
anderem statt.
Jetzt ist die Woche um, doch das 
ist noch längst nicht alles. Eine 
Mutti möchte demnächst Aerobic 
für Kinder anbieten. Irgendwann 
wird dann die Woche zu kurz sein, 
aber eine sinnvolle Freizeitgestal-
tung ist uns eben sehr wichtig und 
jeder muss ja auch nicht alles tun.
Wenn Sie Lust haben, besuchen 
Sie uns doch zum „Tag der offenen 
Tür“, welcher noch rechtzeitig 
bekannt gegeben wird.    
            Ihr Hortteam „Buratino“ 
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Dämmmaterialien werden in Wärmeleit-

gruppen (WLG) eingeteilt und geben die 

Durchlassfähigkeit eines Materials für einen 

Wärmestrom an. Je kleiner der Wert, desto 

besser die Dämmung. Entscheidend für die 

Wirksamkeit und Qualität sind neben der 

Wärmeleitfähigkeit auch Dampfdiffusions-

widerstand und Brandverhalten. Weiche, 

faserige Materialien haben den Vorteil, 

dass sie zugleich Schall gut absorbieren. 

Es gibt viele verschiedene Dämmmaterialien, 

lassen Sie sich daher immer vom Fachmann 

beraten, welcher der Richtige für Ihr 

Modernisierungsobjekt ist. 

KELLER UND DACH
Ausbaureserven

Wohnen unterm Dach mit Blick 

zum Himmel

Ihr Dachraum ist noch nicht ausgebaut? Dann haben

Sie möglichen Wohnraum gewonnen. Und das Beste: 

Die Energieeinsparung fi nanziert Ihren Umbau mit! 

Bisher verlieren Sie kostbare Energie ungenutzt 

durch das Dach ins Freie. Schließen Sie diese Lücke! 

Bauen Sie neue Dachfl ächenfenster und Trennwän-

de in Trockenbauweise ein und schaffen Sie durch 

Gauben oder eine Aufstockung mehr Bewegungs-

freiheit in Ihrem neuen Dachstudio! Egal wie Ihr 

Dach aufgebaut ist, eine neue oder zusätzliche 

Dämmung ist immer möglich. Üblich ist die Zwischen-

sparrendämmung. Diese erfordert eine sehr gründ-

liche Verarbeitung, denn gelangt warme Luft aus dem 

Wohnraum in den Bereich hinter der Dämmung, 

kühlt sie ab und es kommt zur Tauwasserbildung. 

Eine stetige Durchfeuchtung des Baukörpers und 

der Dämmschicht ist die Folge. Diesem Effekt beugt 

man mit dem fugenlosen Einbau einer Dampf-

sperre vor. Durch eine richtige Dämmung wird der 

Gesamtenergieverbrauch Ihres Hauses reduziert und 

Sie gewinnen einen neuen Rückzugspunkt im Haus. 

Eine Dachdämmung lohnt sich also immer mehrfach 

und Sie gewinnen weit mehr als mit Euro und Cent 

ausgedrückt werden kann. Verzichten Sie nicht mehr 

länger auf den Wohnraum unterm Dach!

NEUER WOHNRAUM IN DEN EIGENEN VIER WÄNDEN 

Bietet Ihr Haus nicht genug Platz für die gesamte Familie? Dann schaffen Sie sich neuen Platz 

durch den Ausbau des Kellers oder des Dachbodens. Dadurch steigern Sie nicht nur den 

Wert Ihrer Immobilie sondern Sie sparen, durch die Anbringung einer sinnvollen Dämmung, 

zusätzlich wertvolle Heizenergie und somit bares Geld. Wir zeigen Ihnen wie‘s geht!

Wir führen Bau- und Dämmstoffe in 

Profi qualität. Natürlich erhalten Sie bei 

uns auch die passenden Systemkom-

ponenten zur perfekten Verarbeitung.

Bringen Sie mit Dachfl ächenfenstern 

Licht unters Dach. Wir als Fach-

händler bieten Ihnen unterschiedliche 

Systemlösungen und das passende 

Sonnenschutz-Zubehör. 

Gerne übernehmen wir für Sie die 

Mengenberechnung der nötigen Bau-

stoffe und Materialien – zuverlässig 

und kostenlos.

Gerne beraten wir Sie ausführlich,

auf Wunsch auch bei Ihnen vor Ort. 

Nutzen Sie unser Know-how damit 

Sie besser Wohnen. 

Für den Dach- und Kellerausbau 

empfehlen wir Ihnen gerne 

uverlässige Handwerker vor Ort.

Der Keller – mehr als nur ein Abstellraum!

Groß ist der Schock, wenn im Haus der Keller so feucht ist, dass sich Schimmel bildet. Meistens liegt das nicht an der mangelhaften Abdichtung, sondern am fehlenden

Wärmeschutz. Wände und Decken unbeheizter Keller sind so kalt, dass sich die Luftfeuchtigkeit als Tauwasser, wie bei einer Sprudelfl asche die man aus dem 

Kühlschrank nimmt, niederschlägt. Nur eine ausreichende Wärmedämmung kann dies verhindern. Wie dick die Dämmung am Besten sein muss, erklären Ihnen gerne 

unsere geschulten Fachberater. Sie muss jedoch immer genügend isolieren, um das „Schwitzen“ der Wände und der Decken zu verhindern. Mit einer zusätzlichen 

Beheizung des Raumes können Sie den Nutzkeller schnell und einfach in einen Wellness- und Fitnessraum umwandeln – oder einen Büroraum dazu-

gewinnen. Um im Keller Wohnräume einzurichten, müssen einige Vorraussetzungen erfüllt sein (die in den einzelnen Bundesländern etwas variieren): 

Die lichten Höhe muss im Schnitt 2,30 m sein, die Fensterfl ächen müssen etwa 10 % der Grundfl äche eines Raumes ausmachen. Die sonst üblichen Keller-

fenster sind nicht erlaubt. Die Aufl agen gelten nur für Aufenthaltsräume und nicht für Sauna, Vorrats- und Abstellräume, Flure und Gänge. Fragen Sie uns, 

wir stehen Ihnen gerne mit unserem Wissen zur Seite, damit Ihr Zuhause ein Ort zum Wohlfühlen bleibt.

Die Dämmung lässt sich auf die benötigte Größe ganz einfach 

zuschneiden und zwischen die Sparren klemmen.
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 Zwischensparrendämmung 

 Untersparrendämmung 
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Zwischensparrendämmung im Altbau
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SCHÖN UND SICHER
Haustüren und Garagentore WIR BERATEN SIE GERNE…

ist bei uns nicht nur eine Floskel, sondern wörtlich zu nehmen! Denn nur mit den nötigen Infor-

mationen über die neuesten Innovationen, können Sie die passende Haustür oder das passende 

Garagentor wählen. Ausgereifte und moderne Technik garantiert Ihnen Schutz, Sicherheit und 

Langlebigkeit. Aber auch bedarfsgerechte Wärme- und Schalldämmung sind Aspekte, die wir 

bei der Beratung bedenken, denn wir sind Ihr kompetenter Modernisierungsspartner!

Unsere geschulten Fachberater stehen 

Ihnen immer mit Know-how und indivi-

duellen Problemlösungen zur Seite.

Für die perfekte Optik fi nden Sie 

in unserem umfassenden Sortiment 

aufeinander abgestimmte Haustür- 

und Garagenmodelle.

Natürlich erhalten Sie bei uns auch 

Zubehör, z.B. einen elektronischen 

Antrieb für das neue Garagentor oder 

ein Vordach passend zur neuen Haustür.

 
Damit alles reibungslos klappt, 

stimmen wir mit Ihnen einen Liefer- 

und Montagetermin ab.

Zum besprochenen Termin montieren 

Handwerker unseres Herstellerpartners 

das neue Garagentor oder die neue 

Haustür. Schnell und sauber an 

einem Tag!

Gerne übernehmen wir die fach-

gerechte Entsorgung der alten 

Bauelemte.

UNSER SERVICE

FI
-T

IP
P:

Was ist schöner und beruhigender als 

das Gefühl, nach einem hektischen Tag 

nach Hause zu kommen, die Tür hinter sich 

zu schließen und die Welt einfach draußen 

zu lassen? Deshalb haben wir einen ganz 

besonderen Service für Sie: 

Wir übernehmen die Demontage und 

fachgerechte Entsorgung Ihrer alten Haustür. 

ä dlich montieren wir die 

Mit uns einfach und preiswert: 

Die Haustür-Modernisierung

Eine gute Haustür erfüllt zwei Anforderungen: Sie gibt

Ihrem Haus Gesicht und Entree, heißt Sie und Ihre 

Gäste mit einer tollen Optik willkommen, hindert aber 

ungebetene Besucher, Lärm, Schmutz, Kälte oder 

Hitze daran, ins Haus zu kommen. Erleben Sie unsere 

Haustüren-Auswahl in einzigartiger Qualität und Aus-

stattung. Haustüren aus hochwertigem Aluminium sind 

absolut formstabil, verrotten nicht und müssen nie ge-

strichen werden. Selbst nach Jahren sehen diese Haus-

türen aus wie neu und bieten Ihnen viele Vorteile:

Wärmedämmung: Die Haustüren sind hochwärme-

 gedämmt und entsprechen der Energieeinspar-

 verordnung EnEV 2002.

Schallschutz: Mit einer neuen Haustür können Sie

 den Lärm von außen im Haus erheblich verringern.

 Sicherheit: Bestmöglicher Schutz durch wertvolle 

 Ausstattung: Sicherheitsrosette außen, Profilzylinder 

 geschützt gegen Aufbohren und Abdrehen, massive 

 Edelstahl-Sicherungsbolzen, ausreißfeste Bänder, 

 stabile Schließbleche und spezielle Schwenkriegel-

 schlösser.

 Form- und Farbvielfalt: Bei der Vielzahl von Designs 

 in allen Stilrichtungen finden Sie immer eine Tür die 

 optimal zu Ihrem Haus passt.

Wie sicher ist Ihr altes Tor?

Das Auto ist des Deutschen liebstes Kind, so heißt es in der Redewendung. Viele Menschen sind bereit, hohe

Summen in sichere und zuverlässige Fahrzeuge zu investieren. Wie aber sieht es mit dem Ort aus, an dem der 

fahrbare Untersatz abgestellt wird? Die wenigsten wissen, dass alte Garagentore zudem ein hohes 

Verletzungsrisiko darstellen. Wem die Gesundheit seiner Kinder und Enkel am Herzen liegt, sollte also dringend 

sein altes Tor austauschen lassen. Aber nicht nur die Sicherheitsstandards wurden optimiert, auch die optische 

Erscheinung wurde in den letzten Jahren stetig verbessert. So können Sie heute mit Haustür und Garagentor 

im gleichen Design einen attraktiven Blickfang setzten. Besonders komfortabel werden Garagentore 

durch den Einbau eines elektronisch gesteuerten Antriebs: Wer diesen Komfort einmal genossen hat, will ihn 

nicht mehr missen. 

Einfach und unkompliziert – unser Rundum-Service: Anlieferung, 

Austausch des Tores oder der Tür sowie Entsorgung. Und das 

alles an einem einzigen Tag!

Kinderfalle Garagentor? Mit unseren neuen Toren ist das kein 

Thema mehr!

h f Elektronisch gesteuerte Garagentoröffnung via Fernbedienung.
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Türen und Tore im Partner-Look runden unser breitgefächertes 

Sortiment ab.

Nicht nur ein optisches Highlight sondern auch ein gut isolierter 

Kälte- und Lärmschutz. 

Ein guter Grund für ein neues Gargagentor: 

Optimierter Einbruchschutz!

2007/2008

SCHÖNES
ZUHAUSE

S ten Sie mit uns in die Renovierungsoffensive

Wohnraum schaffen, Lebensqualität steigern

Wohnraum schaffen,
Lebensqualität steigern
Starten Sie mit uns in die Renovierungsoffensive

Kommen Sie jetzt zu uns, lassen Sie sich beraten 
und informieren Sie sich in unserem Prospekt!

Ist Ihr Haus ein Schluckspecht?
Wer sein Geld nicht schneller zum Fenster hinausheizen will, als er 
es zur Tür hineingearbeitet hat, kann eine Menge tun: Außenwände 
und Dächer können ebenso gedämmt werden wie Heizungsrohre. So 
erhalten Sie mehr Wärme für weniger Geld! Außerdem erhöht jeder 
einzelne Sanierungsschritt den Wert Ihrer Immobilie.

Neuer Glanz für Boden, Wand & Decke
Alte, kaputte Böden und farblose Wände – das muss nicht sein! 
Mit geringem Renovieraufwand machen Sie aus ungemütlichen 
Räumen wahre Wohlfühloasen. Ob Boden, Wand oder Decke, ob 
Laminat, Kork, Parkett oder Paneele – wir haben die große Auswahl 
an Renovierungsideen. Egal, welchen Stil Sie bevorzugen, bei uns 
werden Sie bestimmt fündig!

Wir bieten Ihnen 
ein sicheres Zuhause

Kursana Domizile Meerane, Haus Hirschgrund, Haus Höhenweg und Haus Ost, Oststraße 126 
8393 Meerane, Telefon: 0 37 64 . 4 08 - 1 01, E-Mail: kursanameerane@dussmann.de

� Stationäre Langzeitpflege
� Fachpflege für dementiell Erkrankte
� Einzel- und Doppelzimmer mit Bad

� Kurzzeit- und Urlaubspflege
� Hauseigene Küche
� TÜV-zertifiziert

Beratungen sind jederzeit nach Absprache möglich

Mein sicheres Zuhause.
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Am 21. Februar 2012 feiern 
wir, das Team der Ost-Apotheke 
in Meerane, unser 20-jähriges 
Jubiläum.
Die Ost-Apotheke wurde am 21. 
Februar 1992 von Frau Apothe-
kerin Annelies Demmler in einer 
ehemaligen Verkaufsstelle in der 
Oststrasse 31 gegründet und 
etablierte sich sehr schnell im 
Meeraner Ostviertel.
2006 übernahm ich, Frau Apothe-
kerin Silke Behr, die Ost-Apotheke 
als Filiale der Apotheke im Kauf-
land Meerane von meiner Mutter.
2008 fand eine Filialänderung 
aus personellen Gründen statt.

20-jähriges Jubiläum der Ost-Apotheke

50 Prozent der damaligen Mitar-
beiter sind von Anfang an enga-
giert in der Ost-Apotheke tätig. 
Seit 2011 betreuen wir neben 
dem Seniora – Haus Bürgerheim 
auch wieder das Kursana Domizil 
in der Oststraße – eine große 
Herausforderung für das ganze 
Team.
Am 21. Februar 2012 möchten 
wir mit vielen Überraschungen 
aufwarten. Neugierig? Schauen 
Sie doch in der Festwoche einfach 
mal herein! Bürgernahe Versor-
gung, gute Beratung und Freund-
lichkeit – das ist unser höchstes 
Anliegen!                          Silke Behr 

In der närrischen Zeit lädt das 
Konzert- und Ballhaus „Neue 
Welt“ zu zwei Veranstaltungen ein. 
Passende Faschingdekoration, 
gastronomische Versorgung und 
tolles Ambiente sind hier beim 
bunten Treiben 2012 garantiert.
18.02.2012 – 20.00 Uhr, Fa-
schingsparty mit Live-Musik: Aus 
dem traditionellen Ball wird 2012 
eine Party mit vielen Stehplätzen 
im Parkett und der gewohnten 
Tischbestuhlung in den Rängen 
sowie einer großen Bar im Saal. 
Der Wilkauer Karnevalsclub prä-
sentiert seine Stimmungshigh-
lights in kurzen Showblöcken. 
Die Urknall Westsachsen Gugge 
sowie die Gruppe Radial und der 
DJ im Foyer sorgen für die pas-
sende Musik auf 2 Floors. Unter 
dem Motto „Wie‘s früher halt 
modern mal war: die 60er, 70er, 

80er Jahr‘!“ ist für Spaß und gute 
Laune gesorgt. Die Partytickets 
gibt es bereits ab 10,00 € in allen 
bekannten Vorverkaufsstellen der 
Region.
19.02.2012 – 15.00 Uhr, Kin-
derfasching: Zum Kinderfasching 
verwandelt sich das Konzert- und 
Ballhaus in ein Spiel- und Unter-
haltungsparadies. Die Kleinen er-
wartet ein großes Fest mit allem, 
was dazu gehört: Kinderschmin-
ken, Puppentheater, ein buntes 
Bühnenprogramm, Kinderdisko, 
musikalisch umrahmte MitMach-
Aktionen und viele Leckereien wie 
Pfannkuchen, Eis und Popcorn.
Karten für beide Veranstaltungen 
erhalten Sie in allen bekannten 
Vorverkaufsstellen der Region, 
über das Ticket-Telefon 0375 
27130 sowie online auf www.
kultour-z.de.                          PM 

Die Narren sind los – Neue Welt Zwickau lädt 
zu Faschingspartys ein

RENAULT 

SIEGERPRÄMIE
*

RENAULT LAGUNA GRANDTOUR

Inkl. 4.000,00 € SIEGERPRÄMIE*

SCHON AB 19.500,00 €

RENAULT CLIO 

Inkl. 2.000 € SIEGERPRÄMIE**

SCHON AB 9.990,00 €

Der Formel-1-Weltmeister vertraut auf Renault Qualität und siegt mit
einem Renault Motor. Setzen auch Sie auf Renault Qualität und sichern Sie
sich bis zu 4.000 Euro Siegerprämie beim Kauf eines neuen Renault Modells.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir beraten Sie gerne.

Gesamtverbrauch (l/100 km) kombiniert: 10,7 - 5,8; CO2-
Emissionen kombiniert: 171 - 135 g/km (Werte nach VO
(EG) 715/2007).

*Z.B. 4.000,00 Euro Preisvorteil für einen Renault Laguna Grandtour Expression 2.0
16V 140 E85 eco² gegenüber der UPE desselben Modells. **2.000 Euro Preisvorteil
für einen Renault Clio 3-Türer Expression 1.2 16V 75 gegenüber der UPE desselben
Modells. Gültig bis 30.04.2012, nur für Privatkunden. Gilt nur für ausgewählte
Modelle. Abb. zeigen Sonderausstattung.

B & S

Gardinenwaschservice

Äußere Crimmitschauer Straße 21 · 08393 Meerane
Tel.: 0 37 64/ 45 89 – Fax: 0 37 64/79 67 88

BEITLICH & SEIFERT
FUSSBODENLEGER

15% Rabatt
auf alle Gardinennähaufträge bis Ostern
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Mit einer Bronzemedaille kehrten 
die Teilnehmer der SG Meerane 
02 von den Südostdeutschen 
Meisterschaften im Nachwuchs-
bereich aus Regensburg, an 
denen die Bundesländer Bayern, 
Baden-Württemberg und Sach-
sen teilnahmen, zurück. Diese 
errang Tom Dietel zusammen mit 
Lucas Böhnisch (TSV Neubiberg-
Ottobrunn/Bayern) im Doppel der 
Altersklasse U17. Nach seinen je 
zwei Medaillen 2008 und 2010 
sowie der mit der Jugendmann-
schaft 2011 ist diese bereits 
seine insgesamt sechste Medail-

Marschierte die 3. Vertretung des 
Meeraner SV im Vorjahr, nach ih-
rer Neugründung, recht souverän 
durch die unterste Spielklasse 
des Kreises, steht man zur Win-
terpause, eine Klasse höher, 
wieder als Herbstmeister an der 
Tabellenspitze und hat somit den 
zweiten Aufstieg in Folge im Visier. 
Bei ähnlich guten Leistungen 
sollte das den Schützlingen von 
Thomas Wolf wohl auch gelingen. 
29 Punkte aus 12 Spielen und 
eine Tordifferenz von +35 sind 
sowohl eine hoffnungsvolle Bilanz 
aus der 1. Halbserie, als auch eine 
Verpfl ichtung für die Rückrunde.
Doch nun zum „Aushängeschild“ 
des Vereins, der 1. Herrenmann-
schaft. Knapp und beinahe tra-
gisch verpasste man im Sommer 
den Aufstieg in die Bezirksliga. 
Jedoch die sportliche Antwort auf 
diese Ereignisse gaben die Män-
ner um Trainer Steffen Kiel bisher 
eindrucksvoll. Von 13 Spielen 
gewann man 11 und steht somit, 
mit nur einem Punkt Rückstand 
zu unseren Nachbarn vom VfB/
Empor Glauchau, an 2. Stelle der 
Westsachsenliga. Mit Einsatzwil-
len, Konzentration und Spielfreu-
de hat es die Mannschaft durch-
aus verdient vielleicht in diesem 
Jahr den Bock umzustoßen. 
Glauchau präsentierte sich jedoch 
bisher als sehr starkes Team, 
welches das natürlich verhindern 
möchte. 
Egal wie es im Frühjahr 2012 aus-
gehen wird, Meerane hat einen 
Spielerkader, der noch immer 
Reserven in der Entwicklung hat, 
und es muss uns für die nähere 
Zukunft nicht bange werden. 
Der Weg zur Meisterschaft im 
Kreis Zwickau wird auch in den 

kommenden Jahren nie am MSV 
vorbei führen!
Als Berg- und Talfahrt könnte 
man die Leistungskurve unserer 
2. Mannschaft bezeichnen. Dem 
guten Start folgten zwei herbe 
Niederlagen, doch man fi ng sich 
wieder, gewann die nächste Par-
tie, und so ging‘s weiter munter 
auf und ab. Das junge junge 
Team agiert auf einem spielerisch 
hohen Niveau, einzelne Spieler bil-
den jederzeit eine echte Reserve 
für die 1. Mannschaft, und mit 
dem 6. Rang in der Kreisliga, ist 
die frisch aufgestiegene Truppe 
durchaus im Soll.
Furios marschier ten unsere 
D-Junioren vergangenes Jahr 
durch die Kreisoberliga und sehen 
sich nun in der höchsten Liga 
dieser Altersklasse, der Bezirks-
liga, Gegnern wie Chemnitz, Aue, 
Zwickau oder Plauen gegenüber. 
„Klasse halten!“ war und ist das 
erklärte Ziel der Trainer Hecht und 
Wagner. Mit bereits 6 Siegen und 
18 Punkten auf der Haben-Seite 
ist die Mannschaft um Talente 
wie Ullmann, Rudolph, Maschek, 
um stellvertretend nur einige zu 
nennen, auf dem besten Wege 
dieses Ziel zu erreichen. Frei 
nach Berti Vogts „Der Star ist die 
Mannschaft“ fördern die beiden 
Übungsleiter jeden einzelnen 
Spieler und fordern von den ta-
lentierten Nachwuchskickern vor 
allem Teamfähigkeit. Der Erfolg 
gibt ihnen Recht. Dieser hat na-
türlich auch seine Wurzeln in den 
jüngeren Altersklassen. Durch ihr 
einfühlsames Training begeistern 
die Trainer unserer „Bambinis“ 
viele 5- bis 6-jährige Kinder für 
den Fußballsport. Im Sommer 
und jetzt in der Hallensaison, 

nehmen sie an Turnieren teil, um 
so schon einmal Wettkampfl uft 
zu schnuppern. Dies auch mit 
guten Erfolgen, wie der 5. Platz im 
prominent besetzten Heimturnier 
und letztlich sogar ein 2. Platz 
beweisen. 
Nicht ganz so stark besetzt ist 
in diesem Jahr unsere F-Jugend, 
man rangiert am Tabellenende 
der Kreisliga, doch die Konkurrenz 
ist mit vielen Spielgemeinschaf-
ten und Mannschaften vom FSV 
Zwickau und VfL Hohenstein-
Ernstthal anspruchsvoll. In der 
Kreisoberliga kämpfen unsere 
E-Junioren um Tore und Punkte. 
Das ist für dieses Alter die höchste 
Liga, und so tummelt sich dort 
auch alles, was Rang und Namen 
hat. Genau in der Mitte der Tabelle 
steht mit 18 Punkten der MSV. 
Peter Dormanns, fast schon eine 
lebende Trainerlegende, hält das 
für „unserem Niveau und unseren 
Ansprüchen durchaus entspre-
chend“. Im Pokal ist man mit der 
Viertelfi nalteilnahme auch noch 
gut dabei.
Nun der Sprung aufs Großfeld: 
Die C-Junioren finden sich mit 
bisher nur zwei Siegen in der 
2. Hälfte der Tabelle der Kreis-
oberliga wieder. Dies erfüllt nicht 
unsere Erwartungen. Hier heißt 
es nach der Winterpause richtig 
Gas zu geben, schließlich spielen 
in der Mannschaft einige Jungs, 
die in den vergangenen Jahren 
bereits ihr Talent bewiesen. Vieles 
scheint hier „Kopfsache“ zu sein, 
daran müssen alle arbeiten! Die 
Endrunde der Hallenkreismeister-
schaften erreichte man allerdings 
sehr sicher. Etwas besser stehen 
unsere B-Jugendlichen, mit Platz 
5 und 16 Punkten da, obwohl 

a u c h  i n 
dieser Al-
tersklas-
se noch 
Reserven 
im Leis-
tungsver-
mögen zu verzeichnen sind. Sport-
freund Jens Wagner übernahm 
dieses Team als ÜL und langsam 
bekommt man die Handschrift 
des C-Lizenztrainers im positiven 
Sinne zu spüren. Diese Altersklas-
se bildet eine wichtige Grundlage 
für unser A-Juniorenteam, die in 
der Bezirksliga auf einem sehr 
guten 4. Rang stehen. Doch auch 
hier müssen die Verantwortlichen 
versuchen, die Konzentration 
hoch zu halten, um noch einige 
Siege einzufahren. Dicht gedrängt 
ist das Tabellenbild, und von nur 
11 Mannschaften müssen am Sai-
sonende 4 den Weg in die Kreis-
oberliga antreten, dieses gilt es 
natürlich zu verhindern. Das Leis-
tungsvermögen ist auf alle Fälle 
vorhanden, ein kleines Problem 
stellt auch in dieser Saison die 
sehr dünne Spielerdecke dar, was 
den derzeitigen Tabellenstand 
allerdings noch wertvoller macht.
Bei vielen freundschaftlichen 
Vergleichen in nah und fern, reprä-
sentiert die Seniorenmannschaft 
seit Jahren, hervorragend unsere 
Heimatstadt und unseren Mee-
raner SV.                  Uwe Barth 
Weitere Fußballturniere in der 
Karl-Heinz-Freiberger-Halle:
18.02. ab 09.00 Uhr: E-Junioren
18.02. ab 14.30 Uhr: B-Junioren
19.02. ab 09.00 Uhr: D-Junioren
19.02. ab 14.00 Uhr: 3. Herren
26.02. ab 09.00 Uhr: F-Junioren
26.02. ab 14.00 Uhr: C-Junioren
03.03. ab 14.00 Uhr: Senioren

le auf Südost-Ebene. Im Mixed 
zusammen mit Nathalie Seidel 
(BV Marienberg) verpasste er 
knapp das Halbfi nale und damit 
eine weitere Medaille. Sie wur-
den Sechste. Im Einzel schied er 
im Achtelfi nale aus und belegte 
Platz zehn. Mit seiner Platzierung 
im Doppel hat sich Tom für die 
Deutschen Meisterschaften, die 
vom 10. bis 12. Februar in Gera 
stattfi nden, qualifi ziert.
In seinem ersten Jahr in dieser Al-
tersklasse kam Eric Pogge im Dop-
pel zusammen mit Florian Posselt 
(Tauchaer SV) und im Mixed mit 

Fußball: Dritte Männermannschaft erneut auf Aufstiegskurs
Meeraner Fußballer ziehen Zwischenbilanz

Badminton: Bronze für Tom Dietel bei den Südostdeutschen Meisterschaften
Anne Portscheller (Spvgg. Mössin-
gen/Baden-Württemberg) nicht 
über das Achtelfi nale hinaus und 
wurde jeweils Zehnter. Im Einzel 
scheiterte er bereits in Runde eins 
und wurde 19. 
Am höchsten hingen die Trau-
ben für Patrick Duschl in der 
Altersklasse U19. Seine beste 
Platzierung schaffte er mit Rang 
elf im Doppel zusammen mit 
Till Borsdorf (TSV Dresden). Im 
Mixed mit Judith Marschner (BC 
Stollberg-Niederdorf) belegte er 
Platz 15 und im Einzel Platz 20.
                        Walter Kapferer 
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 . . . und Reisen wird leichter!

Guteborner Allee 1a (im A4-Center, gegenüber Media Markt)  

✆ 03764 570135 · E-Mail: Reisebuero-LaPaloma@t-online.de
www.lapalomareisen.de · www.onlineweg.de/lapalomareisen
Geöffnet: Mo/Di/Do/Fr 9.30–18.30 Uhr  ·  Mi 9.30–13.00 Uhr  ·  Sa nur nach Vereinbarung

Segeln auf der kroatischen Adria – 7 Tage, Samstag–Samstag, Termine von Mai bis 
Oktober 2012, 3 Kabinen = 6 Schlafplätze + Salon. Abfahrtsort: Port San Rocco (bei Triest) 
auf Wunsch auch ab Porec, Rovinj oder Pula. Preis p.P.: ab 500 € (Hochsaison 580 €) zzgl. 
Proviant, Diesel, Liegeplatzgebühren in den Marinas, 5 % Frühbucher-Rabatt bei Buchung bis 
31.3. (Auf Wunsch Transfer zum Boot zubuchbar)

Neu im Angebot: Studienreisen für militärhistorisch Interessierte z.B. 6-tägige Bus-
reise (Kleinbus) zum Atlantikwall an der franz. Kanalküste, 04.04.–09.04.12 / 16.04.–21.04.12, 
Zustieg: Meerane, Shell-Tankstelle, 5 Ü/HP im Ferienhaus (Doppel-/Mehrbettzi., Gemein-
schaftsbad), Preis p.P. ab 660 € Einzelzimmerzuschlag: 125 €, Teilnehmer: mind. 7/max. 15

Zahl der Woche

30.549
30.549 Besuche

zählte die 
Meeraner 

Stadtbibliothek 
im Jahr 2011

Die Mitgliederversammlung der 
Meeraner Freien Wähler wählte 
am 18. Januar turnusgemäß den 
neuen Vorstand. Matthias Ulbricht 
als Vorsitzender, Wolfgang Roß-
bach als Stellvertreter, Michael 
Zindler als Schatzmeister, Chris-
toph Lorenz als Schriftführer und 
Wolf-Dieter Stöckl als 
Beisitzer wurden in 
ihrem Amt bestätigt. 
Neu in den Vorstand 
gewählt wurden Tho-
mas Funke als Stell-
vertreter und Peter 
Ullmann als Beisitzer. 
Gleichzeitig wurde das 
Gründungsmitglied und der lang-
jährige Vorsitzende Georg Ulbricht 
von der Mitgliederversammlung 
für seine außerordentlichen Ver-
dienste für die Freien Wähler zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt.
Zuvor zog der Vorsitzende Matthi-
as Ulbricht eine positive Bilanz der 
letzten 12 Monate. So konnte der 
Verein im März des vergangenen 
Jahres sein 20-jähriges Bestehen 
mit mehr als 40 Gästen, darun-
ter 4 Freie Wähler Kollegen aus 
Lörrach, im Kirchgemeindehaus 
feiern. Vor reichlich 2 Jahren 
hatte man  zur Verbesserung der 
Kommunikation die Homepage 
www.freie-wähler-meerane.de 

ins Netz gestellt. Jetzt folgte mit 
einer Fanseite auf facebook der 
nächste Schritt. Aber nicht nur 
virtuell, sondern auch ganz real 
können die Meeraner zu dem 
regelmäßig stattfi ndenen „Politi-
schen Stammtisch“ mit den Freie 
Wähler Stadträten ins Gespräch 

kommen. Neben der 
politischen Arbeit ist 
für die Freien Wähler 
das gesellschaftliche 
und soziale Engage-
ment mindestens ge-
nau so wichtig. So war 
der Verein zum letz-
ten Parkfest mit einen 

Stand am Entenhäusl vertreten. 
Hier verkaufte man Wein und 
selbstgebackenen Zwiebelkuchen 
für einen guten Zweck. Schon seit 
der Gründung 1991 unterstützen 
die Mitglieder mit ihren freiwilligen 
Spenden karitative Einrichtungen, 
Selbsthilfegruppen, Sportvereine 
u.v.a. So erhält z.B. die Meeraner 
Jugendfeuerwehr alljährlich eine 
Spende von 250 €. 
Kontakt: Freie Wähler Meerane 
e.V., Matthias Ulbricht, Poststraße 
44, 08393 Meerane. Tel. 03764 
76910, Fax: 03764 769126, 
E-Mail: ulbricht@freie-waehler-
meerane.de, www.freie-waehler-
meerane.de                               

Vorstandswahlen – Freie Wähler Meerane 
ziehen positive Bilanz

Der Sportverein existiert seit 
knapp 2 Jahren in Meerane und 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
den Gesundheits- und Rehabilita-
tionssport zu fördern. 
An 2 Standorten – Meerane, Am 
Bürgergarten 9 und in Gößnitz, 
Freiheitsplatz 1 – kann unter mehr 
als 30 Angeboten gewählt werden. 
Die Freude an der Bewegung kann 
man bei Gymnastik, Zirkeltraining 
an Geräten, Tischtennis, Nordic 
Walking, Pilates, Entspannung 
nach Jacobson, Steppaerobic 
oder Zumba erfahren.
Ab Februar bieten wir nun für Dia-
betiker einen gezielten Sport an. 
Unter Anleitung eines Fach-

übungsleiters wird der Stoffwech-
sel mit ausgewählten Übungs-
folgen aktiviert, der Kreislauf in 
Schwung gebracht. 
Ziel ist es, durch langfristiges Trai-
ning nicht nur die Blutzuckerwerte 
zu verbessern, sondern auch der 
Gewinn an Aktivität, an Lebens-
qualität als ein unschätzbares Gut 
in unserer Zeit. 
Das spezifische Angebot kann 
auch im Rahmen einer ärztlichen 
Verordnung über Rehasport  ge-
nutzt werden. Wenn wir Ihr Inte-
resse für das eine oder andere 
Angebot geweckt haben, dann 
rufen Sie uns unter folgender 
Nummer an 03764 3132.               

Rehasport Meerane e.V. stellt neues Angebot 
vor: „DIABETES in den Griff bekommen“

Ein individueller Start in den Welt-
raum, der ist möglich im Minikos-
mos Lichtenstein, dem digitalen 
Sternentheater direkt an der 
Miniwelt. Es bietet Spaß, Span-
nung und Wissenswertes – Ihr 
seid mittendrin: tolle Programme, 
brillianter Sternenhimmel, ein 
Kino-Erlebnis der besonderen Art. 
Die Hits für Kids im Februar 
vom 11. bis 26.02.2012
• Erde, Mond und Sonne – wie
 ein Kojote das Weltall erklärt.
Das Programm vereint alte india-
nische Mythen und Legenden mit 
den neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen. Wissenswertes 
um Erde, Mond & Sonne augen-
zwinkernd liebevoll erzählt – ein 
Programm nicht nur für Kinder. 

Digitales Sternentheater Minikosmos
Hits für Kids in den Ferien – viele Erlebnisse sind garantiert

täglich 15.00 Uhr
• „Die Magie des Teleskops“
    (empfohlen ab 10 Jahren)
Alles begann mit zwei kleinen 
Linsen aus Glas und dem Blick 
zum Sternenhimmel... Anschau-
lich wird die Geschichte vom ein-
fachen Fernrohr bis hin zum heu-
tigen Weltraumteleskop darge-
stellt. Samstag & Sonntag: 13.00 
Uhr, Montag–Freitag: 16.00 Uhr. 
EXTRA in den FERIEN kann unter 
Anleitung (jeweils Mo–Fr nach der 
Show) mit den 3 kleinen Telesko-
pen das Gesehene gleich selbst 
entdeckt werden. 
Eintrittspreise: Erw. 6 € / Kinder 
ab 5 Jahre 5 €. Weitere Infos unter 
www.planetarium-lichtenstein.de 
oder  Telefon 037204 72255.         

Die               des MonatsRose 
überreicht               an  

alle Aktiven, Helfer  
Sponsoren des 

19. Meeraner 
Straßenfaschings.

und 
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KLEINWAGEN
Der Nissan Pixo

bei uns als Vorführwagen für € 7.990€ 7.990

unverbindliche Preisempfehlung
des Importeurs € 11.250

Ausstattung Nissan Pixo Acenta

~ 5-Türer; 1.0 l 50 kW (68 PS); 4.000 km
~ Fensterheber elektrisch vorn
~ Radio CD-Kombination MP-3fähig
~ Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung
~ Klimaanlage

Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus: 4,4 l/100 km. 
CO²-Emissionen im kombinierten Testzyklus: 103 g/km. 

www.autowelt-aktiv.deAutowelt Aktiv GmbH

Autowelt Aktiv GmbH Autowelt Aktiv Annaberg GmbH*

Auestraße 125

Crimmitschauer Str. 155 Alte Poststraße 18
08371 Glauchau

08412 Werdau 09456 Annaberg-B.Tel.: (03 7 63) 17 07-0Vier starke Marken unter einem Dach!*

Vertragshändler / Vertragswerkstatt für:

Dienst-&
Gebrauchtwagen

unverbindliche Preisempfehlung
des Importeurs € 15.520

Ausstattung Mazda2 Active 
~ 3-Türer; 1.3 l MZR 55 kW (75 PS); 2.000 km
~ Klimaautomatik

~ LM-Felgen / Sitzheizung Fahrer-Beifahrer
~ Mazda Audiosystem mit CD-Player MP-3fähig und
   Lenkradbedienung
~ El. Fensterheber vorn/hinten

Kleinwagen

Der M{zd{ 2

bei uns als Vorführwagen für € 11.290€ 11.290
Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus: 5,1 l/100 km. 
CO²-Emissionen im kombinierten Testzyklus: 119 g/km.

Hier zählt Genauigkeit: Über die Eichung von Zählern Seite 8/9
Neues vom Meerio Premium Club Seite 4/5
MEER-AN-Energie-Gewinnspiel Seite 16

K u n d e n m a g a z i n 01 l 2012

MEER-AN-Energie-Tour: 

Radeln Sie in 

den Frühling!

Mehr zur Route auf S. 12/13

Hier zählt Genauigkeit: Über die Eichung von Zählern Seite 8/9Neues vom Meerio Premium Club Seite 4/5MEER-AN-Energie-Gewinnspiel Seite 16

K u n d e n m a g a z i n 01 l 2012

MEER-AN-Energie-Tour: 
Radeln Sie in 
den Frühling!
Mehr zur Route auf S. 12/13

Hier zählt Genauigkeit: 
Über die Eichung von Zählern Seite 8/9

Neues vom Meerio Premium Club Seite 4/5

MEER-AN-Energie-Gewinnspiel Seite 16

K u n d e n m a g a z i n 01 l 2012

MEER-AN-Energie-Tour: Radeln Sie in 
den Frühling!
Mehr zur Route auf S. 12/13

Demnächst in 

Ihrem Briefkasten!

Die neue Ausgabe des Kunden-
magazins mit allen Neuigkeiten 
zum Nachlesen und Downloaden 
auch online im Internet.

Zur Faschingszeit . . .eit . . .

. . . Hauptsache  mit 

DESIGN · PR INT · VERL AG
www.schwarz-medien-center.de

Guteborner Allee 8 | 08393 Meerane | Telefon 03764 7915-0 

Firmengruppe Schwarz

Biss!


